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Gedrängt von der Liebe Jesu Christi 
2. Korinther 5, 11- 21 

 
2. Kor. 5, 10: „Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, 
auf dass ein jeglicher empfange, nachdem er gehandelt hat bei Leibesleben, es sei gut oder böse.“ 
 
 

1. Die Katastrophe christlicher Heuchelei V11- 13 
 
2. Korinther 5, 11: „Dieweil wir denn wissen, dass der HERR zu fürchten ist, fahren wir schön mit den 
Leuten; aber Gott sind wir offenbar. Ich hoffe aber, dass wir auch in eurem Gewissen offenbar sind.“ 
 
Hesekiel 3, 18-19: „Wenn ich dem Gottlosen sage: Du musst des Todes sterben, und du warnest ihn nicht 
und sagst es ihm nicht, damit sich der Gottlose vor seinem gottlosen Wesen hüte, auf dass er lebendig 
bleibe, so wird der Gottlose um seiner Sünde willen sterben, aber sein Blut will ich von deiner Hand 
fordern. Wo du aber den Gottlosen warnest, und er sich nicht bekehret von seinem gottlosen Wesen 
und Wege, so wird er um seiner Sünde willen sterben, aber du hast deine Seele errettet.“ 
 
Matthäus 16, 26: „Was hülfe es dem Menschen, so er die ganze Welt gewönne und nähme doch 
Schaden an seiner Seele? Oder was kann der Mensch geben, damit er seine Seele wieder löse?“ 
 
1. Johannes 1, 9: „So wir aber unsere Sünde bekennen, so ist er treu und gerecht, 
dass er uns die Sünde vergibt und reiniget uns von aller Untugend.“ 
 
2. Korinther 5, 12: „Dass wir uns nicht abermal loben, sondern euch eine Ursache geben, 
zu rühmen von uns, auf dass ihr habet zu rühmen wider die, so sich nach dem Ansehen rühmen 
und nicht nach dem Herzen.“ 
 
Matthäus 15, 19: „Denn aus dem Herzen kommen arge Gedanken: Mord, Ehebruch, Hurerei, 
Dieberei, falsche Zeugnisse, Lästerung.“ 
 
1. Samuel 16, 7: „…Ein Mensch siehet, was vor Augen ist, der HERR aber siehet das Herz an. “ 
 
2. Korinther 5, 13: „Denn tun wir zu viel, so tun wir's Gott; sind wir mäßig, so sind wir euch mäßig. “ 
 
Lukas 14, 26: „So jemand zu mir kommt und hasset nicht seinen Vater, Mutter, Weib, Kinder, 
Brüder, Schwestern, auch dazu sein eigen Leben, der kann nicht mein Jünger sein.“ 
 
 

2. Gedrängt von der Liebe Jesu Christi V14- 17 
 
2. Korinther 5, 14: „Denn die Liebe Christi dringet uns also, sintemal wir halten, dass, 
so einer für alle gestorben ist, so sind sie alle gestorben.“ 
 
Epheser 2, 1 : „Und auch euch, da ihr tot waret durch Übertretungen und Sünden,“ 
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2. Korinther 5, 15: „Und er ist darum für sie alle gestorben, auf dass die, so da leben, 
hinfort nicht ihnen selbst leben, sondern dem, der für sie gestorben und auferstanden ist.“ 
 
Matthäus 16, 25: „Denn wer sein Leben erhalten will, der wird's verlieren; wer aber sein Leben 
verlieret um meinetwillen, der wird's finden.“ 
 
2. Korinther 5, 16: „Darum von nun an kennen wir niemand nach dem Fleisch; und ob wir auch 
Christum gekannt haben nach dem Fleisch, so kennen wir ihn doch jetzt nicht mehr. “ 
 
2. Korinther 5, 17: „Darum, ist jemand in Christo, so ist er eine neue Kreatur. Das Alte ist vergangen; 
siehe, es ist alles neu worden.“ 
 
2. Korinther 1, 21-22: „GOtt ist's aber, der uns befestiget samt euch in Christum und uns gesalbet  
und versiegelt und in unsere Herzen das Pfand, den Geist, gegeben hat.“ 
 
Römer 12, 2: „Und stellet euch nicht dieser Welt gleich, sondern verändert euch durch Erneuerung 
eures Sinnes, auf dass ihr prüfen möget, welches da sei der gute, der wohlgefällige und 
der vollkommene Gotteswille.“ 
 
Kolosser 3, 5: „So tötet nun eure Glieder, die auf Erden sind: Hurerei, Unreinigkeit,  

schändliche Brunst, böse Lust und den Geiz, welcher ist Abgötterei,“ 
 
Epheser 4, 30: „Und betrübet nicht den Heiligen Geist Gottes, damit ihr versiegelt seid 
auf den Tag der Erlösung.“ 
 
2. Korinther 5, 18: „Aber das alles von Gott, der uns mit ihm selber versöhnet hat 
durch Jesum Christum …“ 
 
 

3. Wir haben den Auftrag Versöhnung zu predigen V18- 21 
 
2. Korinther 5, 18: „Aber das alles von Gott, der uns mit ihm selber versöhnet hat 

durch Jesum Christum und das Amt gegeben, das die Versöhnung prediget.“ 
 
2. Korinther 5, 19: „Denn Gott war in Christo und versöhnete die Welt mit ihm selber und rechnete 
ihnen ihre Sünden nicht zu und hat unter uns aufgerichtet das Wort von der Versöhnung. “ 
 
2. Korinther 5, 20: „So sind wir nun Botschafter an Christi Statt; denn Gott vermahnet durch uns.  
So bitten wir nun an Christi Statt: Lasset euch versöhnen mit Gott! “ 
 
2. Korinther 5, 21: „Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, für uns zur Sünde gemacht,  
auf dass wir würden in ihm die Gerechtigkeit, die vor Gott gilt. “ 
 
Johannes 14, 6. „Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;  
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ 


